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Was in der Welt vorgeht
Halle 15 April

Wohlan das Spiel kann beginnen Die Boten des Volkes
haben in Berlin wieder ihren Einzug gehalten und nach dem erſten Tage
an dem man in üblicher Weiſe viele ſieht die nicht da ſind iſt man in
beiden Häuſern an die Berathung großer und wichtiger Vorlagen heran
gegangen Jm Reichstage war es die Poſtnovelle im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe die Kanalvorlage beide Vorlagen ſind ihrem Jn
halte nach bereits ſeit längerer Zeit bekannt und in der Preſſe iſt gegen
beide Entwürfe lebhaft Sturm gelaufen worden

Die von Herrn v Podbielski eingebrachten Entwürfe ſollen die
Früchte langer Erwägungen ſein man kann aber nicht gerade be
haupten daß ſie mit der Länge der Zeit an beſonderer Weisheit profitirt
hätten Zwar entſprechen einzelne Punkte langjährigen Forderungen der
öffentlichen Meinung aber deren Bewilligung wird durch eine Reihe von
Beſtimmungen kompenſirt die weſentliche Nachtheile im Gefolge haben

Der durch die einzelnen Theile der Vorlage gehende ſiskaliſche Zug erweckt
überhaupt den Anſchein als ob bei der Entſtehung des Entwurfes der
große Rechenmeiſter Miquel Pathe geſtanden habe das Beſtreben der

Plusmacherei leuchtet durch alle Fugen hindurch und ſelbſt die
prinzipiellen Anhänger des Entwurfes haben gegen dieſe Prinzipien ſchwere
Bedenken Herr v Podbielski ſuchte zwar mit jovialen Aeußerungen über
die Schwächen ſeiner NReform hinwegzutäuſchen aber er hatte damit
nicht einmal bei den Konſervativen aus deren Reihe er einſt urplötzlich
und ihm wohl ſelbſt höchſt unerwartet hervorgeholt wurde rechtes Glück
Der neue Poſtzeitungstarif der den großen und theuren politiſchen
Tageszeitungen weſentliche Vortheile bringt ſtößt allenthalben auf Be
denken und wird aus der Kommiſſion nach längerem Zurechtflicken jeden

falls in recht verändertem Gewande in Plenum wieder erſcheinen Der
Erhöhung der Gewichtsgrenze für das 10 Pfennig Porto wird die bittere

Pille der Erweiterung des Poſtregals beigefügt fo daß man ſagen muß
non probatum est Auch die neue Telephongebührectrdnung verräth
nichts davon daß wir uns angeblich im Zeichen des Verkehrs befinden

Jm Abgeordnetenhauſe hat man endlich mit der Berathung der Kanal
vorlage begonnen Seit langem beſchäftigte dieſelbe die Gemüther eifrig
wurde ſie in der Preſſe diskutirt ohne daß die ſich in dieſer Frage ſchroff
gegenüberſtehenden Parteien bis jetzt zu Conceſſionen bequemten und der

vielgewandte Herr v Miquel wird große Arbeit haben die Agrarier zu
deren Liebling er allmählich heraufgerückt ift zu beſänftigen Die Regierung
wird auch ſicher ihre Anhänger nicht gänzlich vor den Kopf ſtoßen wollen

und ſie iſt ja auch nach Andeutungen des Herrn Thielen zu einigen Com
penſationen bereit noch ſchwere und langwierige Aufgaben wird die
Commiſſion in welche die Vorlage gewieſen wird zu löſen haben bis
eine möglichſt befriedigende Form des Entwurfes gefunden iſt Augen
blicklich iſt mit den Hauptpunkten nur der linke Flügel des Hauſes ein

verſtanden und auch von dieſem abſentiren noch einige Abgeordnete der
nationalliberalen Fraktion und Freiſinnigen Vereinigung das Centrum
iſt natürlich wie ſtets bei großen Fragen wieder einmal nicht unter einen

Hut zu bringen

Jn der äußeren Politik Deutſchlands ſpielt noch immer uachdem

e 33

General
Sonntag 16 April 1899

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hauernfreund

man in China vorläufig kurzer Hand durch Beſtrafung der betheiligten
beiden Dörfer mit Niederbrennung Ruhe geſchaffen die Samoa Affäre
die Hauptrolle Faſt ſchien es bereits als ob man auf friedlichem Wege
ſchnell zu einer Einigung gelangen würde nachdem die Union dem deut
ſchen Vorſchlage eine Obercommiſſion mit der Regelung der Verhältniſſe
zu betrauen zugeſtimmt und angeblich auch England ſeine Bereitwilligkeit
ausgeſprochen hatte Aber John Bull kann nun einmal das Falſchſpiel
nicht laſſen und machte auf s neue Einwendungen insbeſondere gegen
das Einſtimmigkeitsprinzip Der deutſche Michel müßte aber Aehnlichkeit

mit einem ſich von Diſteln nährenden Geſchöpfe haben wenn er ſich hierauf
einließe und die nachſichtige Geduld unſeres auswärtigen Amtes ſchien
nun endlich erſchöpft zu ſein Jn mehreren nachdrücklichen Noten
hat man das Vorgehen der engliſchen und amerikaniſchen Vertreter
auf Samoa als eine direkte Verletzung der Berliner Akte
bezeichnet und energiſch Remedur verlangt Das ſcheint gewirkt
zu haben denn nach den letzten Meldungen hat man in der Londoner
Downingſtreet ſich jetzt den deutſchen Vorſchlägen geneigter gezeigt ob dieſe

Geneigtheit aber von Dauer ſein wird muß man angeſichts des bis
herigen Verhaltens der Briten bezweifeln Während zwiſchen den Kabinetten
die Verhandlungen gepflogen wurden ſind auf Samoa ſelbſt die Flinten
wieder losgegangen und die Verhaftung eines Deutſchen durch
Engländer und Amerikaner bedeutet eine neue Verletzung des Samoa
vertrages dem Deutſchland nicht ſtill zuſehen kann Es iſt fraglos daß
die jüngſten Ereigniſſe durch irgendwelche Machenſchaften der Engländer
herbeigeführt ſind hätte man in London die aufrichtige Abſicht die
Sache endgiltig zu erledigen dann hätte man von dort unverzüglich den
Vertretern auf Samoa den Befehl geſandt ſich jeder Aktion zu enthalten
das iſt aber nicht geſchehen Die jüngſten Ereigniſſe ſind unzweifelhaft
geeignet die Kluft zwiſchen Deutſchland und England zu erweitern doch
glauben wir nicht daß den Verhandlungen dadurch irgendwelcher
Abbruch gethan wird meinen vielmehr daß ſie die Veranlaſſung geben
die Kommiſſion möglichſt raſch nach jenem Südſeearchipel zu entſenden

Nächſt den Ereigniſſen in Samoa nehmen die Vorgänge in Frank
reich das Intereſſe des Beobachters in Anſpruch Der Figaro ſetzt

trotz ſeiner Verurtheilnng zu 500 Fres Geldſtrafe die angeſichts der
glänzenden Geſchäſte die in der letzten Zeit gemacht wurden lachenden
Auges bezahlt werden konnten ſeine Veröffentlichuugen unentwegt fort
Amtlicherſeits iſt man leider auch nicht einmal in der Lage dieſe Jn
discretionen zu dementiren und als Fälſchungen zu bezeichnen ſie ſind

leider nur zu wahr wahrer als den Machthabern jenſeits des Rheins
lieb ſein kann Der Miniſterpräſident Dupuy ein geborener Optimiſt
ſah zwar in ſeiner jüngſten Rede in Puy alles im roſigſten Lichte aber
warum ſoll er es auch nicht man hat ſelten jemand auf Erden geſehen
der frei und offen bekennt ich habe eine Dummheit begangen Es wird
noch mancher Tropfen die ſchmutzige Seine hinunterfließen und noch
mancher Unrath wird zum Vorſchein kommen ehe der franzöſiſche Augias

ſtall gereinigt werden wird

Jn Waſhington iſt am Mittwoch endlich der Friede zwiſchen
Spanien und der Union amtlich ratifizirt worden und über die
ſpaniſche Tragödie hat ſich der Vorhang geſenkt Praktiſche Bedeutung
hat der offizielle Friedensſchluß zwar weniger Spanien erhält nur die

ihm ſo dringend nothwendige Summe von 20 Millionen Dollars als
Entſchädigung für die Philippinen während die Union für die Freilaſſung

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Eine ſchlafloſe Nacht war auf die Aufregung des geſtrigen

Tages für Malwina gefolgt Jhr Stolz ſträubte ſich gegen die
Ueberzeugung daß ſie einer ſo unbedeutenden Nebenbuhlerin
aufgeopfert werden ſollte Jm Lichte des freundlichen Früh
lingsmorgens erſchien ihr darauf die ganze Sache anders
wenigſtens regte ſich die Hoffnung wieder Wenn Harald geſtern
auch unverſöhnlich geblieben wer weiß welchen Eindruck ſie
dennoch auf ſein Herz gemacht

Seine männliche Eitelkeit die ſo tief verletzt durch ihre Ab
lehnung Harald s Gattin zu werden hatte vielleicht allein ihm
dieſes herzloſe Betragen gegen ſie eingegeben welches er ſchon
heute bereute

Gewiß er kam nicht zu Valentine vergebens würde ſie
ſeiner harren So tödtlich konnte Harald ſich nicht rächen ſo
grauſam nicht das Weib verletzen welches demüthig um ſeine
Gegenliebe gefleht

Minute auf Minute verrann Um ganz ungeſtört zu ſein
hatte Malwina den Beſuch Valentinens und ſpäter auch den der

ſie abgelehnt unter dem Vorwande ſich ſehr angegriffen zu
en

Da kam Johanka eilends die Treppe herauf ſie hatte
im Hausflur der Ankunft des Barons geharrt und berichtete
der Herrin Harald Blauhenſtein habe ſich ſogleich in den
Garten zu Valentine begeben

Wie ein Blitzſtrahl traf dieſe Nachricht die junge Frau
und außer ſich keiner Ueberlegung fähig folgte ſie der voran
ſchreitenden Dienerin in deren Gemach um mit eigenen Augen
ſich davon zu überzeugen daß ihr einſtiger Geliebter um das
Herz ihrer Couſine werbe

Ein Ausbruch der Leidenſchaft ſo wild
ihn ſelbſt Johanka noch nie an ihrer
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und ſchrecklich wieHerrin beobacheet ſolgte

als endlich Harald den letzten Kuß mit Valentine gewechſelt
und zärtlich zurückgrüßend die Laube verlaſſen

Malwina s Augen ſprühten Blitze ſie ſtieß furchtbare
Verwünſchungen aus warf ſich zur Erde und raufte ihr ſchönes
Haar

Jetzt gleich zu ihren Füßen ſollte die Elende ſterben die
es gewagt ſich zwiſchen ſie und Harald zu ſtellen und auch
an ihm dem Treuloſen wollte ſie ſich rächen

Hatte er ſie doch verſchmäht und jetzt auch noch verhöhnt
indem er ſo ſchnell einer andern die Hand zum Liebesbunde
bot um die ſie weinend geſtern vergeblich gefleht

Johanka mußte ihren ganzen Einfluß aufbieten um die
Raſende zu beruhigen Jhre Macht über ihre junge Gebieterin
war eine große und ſo gelang es ihr denn endlich Malwina
zu beruhigen d h ſie vernünftigen Vorſtellungen zugänglich
zu machen

Jn ſich zuſammengekauert mit weit geöffneten Augen die
vor ſich hin auf den Boden blickten das gelöſte Haar um das
geiſterhafte Antlitz geringelt ſo ſaß Malwina auf dem Bette
der Dienerin die vor dieſem auf einem Strohſeſſel kauerte

Die Stimme der jungen Frau war rauh und heiſer als
ſie jetzt ſprach

Du ſiehſt ich bin ruhig und gefaßt darum vertraue mir
offen an was Du beſchloſſen und ausgegrübelt Jch kann
den Gedanken nicht ertragen daß ſie ihr Glück auch nur
wenige Tage genießen ſoll Wie der Verdürſtende nach der
friſchen Quelle ſo lechze ich nach dem Troſte den Deine Lippen
mir verkünden ſollen Rache Rache

Sie ſoll Dir werden ich ſchwöre es Dir Wenn Du
aber nicht auch uns verderben willſt dann hüte Deine Zunge
und beherrſche Deine Stimme Höre mich jetzt aufmerkſam an

Aus dem Umſtande daß Harald Blauhenſtein den Garten
ſo ſchnell verlaſſen hat ohne mit der Gräfin Reden geſprochen
zu haben ſchließe ich daß ſeine Verlobung mit Valentine denn
eine ſolche hat es gewiß gegeben vorläufig noch geheim
bleiben ſoll
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der in den Händen der Filipinos beſindlichen Spanier Sorge zu tragen
hat Letzteres iſt freilich ein hartes Stück Arbeit und dürfte noch mit
mehrfachem Blutvergießen verknüpft ſein denn die Tagalen wenn auch
mehrfach geſchlagen werden immer wieder aus ihren Verſtecken hervor
brechen bis ein großer Theil ihrer Forderungen von den Amerikanern er

füllt iſt Jn Spanien ſelbſt fürchtet man wieder einmal eine Er
hebung der Carliſten und trifft umfaſſende Vorbereitungen aber es
wird wohl nicht ſo weit kommen denn dem Don Carlos fehlt der nervus
rerum und zum Kriegführen gehört Geld Geld und abermals Geld

Jn Oeſterreich ſcheint die Regierung immer mehr zu vergeſſen daß
man fich in einem deutſchen Lande befindet wenigſtens liefert die in dieſer
Woche erfolgte Auflöſung mehrerer deutſcher Vereine in Wien eine charak
teriſtiſche Jlluſtration Die deutſche Oppoſition ſcheint auf der letzten Ver
trauensmänner Konferenz der Verlauf der Verhandlungen wird geheim

gehalten zu einer Verſtändigung gelangt zu ſein und das ſcheint
Herrn Thun deſſen Thun immer verworrener wird derart in die Krone
gefahren zu ſein daß er an den Wiener Vereinen ſein Müthchen kühlen
wollte Aber das deutſche Stammesbewußtſein nimmt intenſiv wie
extenſiv zu Böhmen das bisher die Führung hatte wird jetzt ſogar von
den getreuen Alpenländern überflügelt Tirol das ſonſt getreulich auf
einen Wink von Wien parirte dirigirt ſeine Abgeordneten in die ſchärfſte
Oppoſitionsreihe Das Fiasko gehört zu den Meiſterſtücken einer Regierungs
kunſt die es fertig gebracht alle Völker des vielſprachigen Reiches wenig
ſtens in einem Gefühle zu einigen in dem der Unzufriedenheit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 April Hofnachrichten Heute Morgen um
81 Uhr begab ſich der Kaiſer nach Potsdam zur Beſichtigung der Leib
Compagnie und der 8 und 12 Compagnie des 1 Garde Regiments
z und nahm darauf militäriſche Meldungen entgegen Später be
ſichtigte der Kaiſer die Statue Friedrichs des Großen von Magnuſſen im
Schloß Sansſouci Alsdann begab ſich der Kaiſer zu Wagen nach Char
lottenburg zur Beſichtigung des Ateliers von Kascal in der Leibnizſtraße

Die Samoa Angelegenheit können wir jetzt mit ruhigerem
Blute verfolgen Aus den im Reichstage vergl den Spezialbericht in

heutiger Nummer Red abgegebenen Erklärungen des Staatsminiſters
v Bülow wiſſen wir daß die Vertretung der deutſchen Intereſſen in
guten Händen liegt Deutſchland verlangt nur daß Recht Recht bleibe

das war der Kern der Ausführungen des Miniſters an dem es nichts zu
kritteln und zu deuteln giebt Die Verſicherung daß die für die Ent
ſendung einer Spezialkommiſſion vorhanden geweſenen Schwierigkeiten
aus dem Wege geräumt ſeien und die Zuverſichtlichkeit mit welcher der
Staatsſekretär der Erledigung der ganzen Angelegenheit entgegenſieht
finden nicht nur die Zuſtimmung des Reichstages und des deutſchen
Volkes ſie werden auch jenſeits des Kanals und jenſeits des Oceans
mächtigen Widerhall finden und die Ueberzeugung vertiefen daß Deutſch
land fremde Rechte achte aber auch die ſeinigen reſpektirt wiſſen wolle
und daß es ſich die Verſagung des Reſpekts vor ſeinen Rechten nicht ge

fallen laſſe

Audienzen bei den Herren v Miquel und Boſſe hatte
der geſchäftsführende Ausſchuß des Landesvereins preußiſcher Volks
ſchullehrer in Sachen des Reliktengeſetzes deſſen Zuſtandekommen
durch das Verhalten der Konſervativen gefährdet iſt Die Herren
Schröder und Helmke baten darum daß aus den Beſtänden der be

h

Gewiß unterbrach Malwinga hofft dieſer Ritter Blau
bart daß ich nach dem Auftritt geſtern das Haus der Tante
und Freiberg bald verlaſſen werde Erſt dann wenn die
Nebenbuhlerin beſeitigt wird er in vollen Zügen den Becher
der Luſt leeren wollen Hütet Euch Jhr Gehaßten vor dem
giſtigen Bodenſatze meine Hand ſoll Euch den Trank miſchen

Zuerſt ſie fiel Johanka finſter ein Höchſt thöricht
wäre es wollten wir ſie beide tödten dies müßte ja den
Verdacht auf uns lenken Deine Sache iſt es jetzt durch Un
befangenheit und Herzlichkeit jeden Verdacht daß Dir am Tode
der Couſine gelegen und Du denſelben gewünſcht oder veran
laßt haben könnteſt von vornherein unmöglich zu machen

Für den Fall daß Valentinens Leiche unterſucht wird und
man erkennt daß ſie an Gift geſtorben kann man an einen
unglücklichen Zufall glauben und ſollte irgend jemand einen
Mord argwöhnen ſo muß die Sache eben ſo eingeleitet ſein
daß nur von einem Selbſtmord die Rede ſein kann

Alsdann trete ich auf und klage mich an dem Mädchen
verrathen zu haben daß wir ſtatt zur Wallfahrtskapelle nach
Schloß Blauhenſtein uns begeben Jch berichte daß Valen
tinens Bitten mir das Geheimniß entriſſen daß ſie ganz ver
zweifelt ſich geberdet über dieſe Entdeckung und ſich im Schmerz
über die Untreue des Mannes den ſie ſtets geliebt den Tod
gegeben

Das erſcheint vielleicht ſogar dem Ritter Blauhenſtein
glaubhaft Natürlich nur wenn der Tod ſeiner Braut noch
eher erfolgt als die Veröffentlichung ſeiner Verlobung

Ja Du haſt recht Dein Plan iſt gut Johanka Aber
haſt Du auch ſchon an deſſen Ausführung gedacht

Wohl habe ich das Kindchen und dazu gehört vor allem
daß Du ruhig und gefaßt biſt Schon geſtern verabredeten
wir ja daß Du der Frau Mutter ſchreiben ſollteſt und die
Exeellenz bitten hierher zu kommen um mit Dir in Sauer
brunn eine Kur zu brauchen Da die Saiſon längſt zu Ende
und Du ohnedem nicht daheim biſt wird Deine Mutter gewiß
nicht zögern dieſen Wunſch zu erfüllen
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ſtehenden Bezirkslehrerwittwenkaſſen Penſionserhöhungen für die Wittwen
würden Die beiden Miniſter erläuterten daß angeſichts der

chwierigkeiten die dem Geſetzentwurf in der Kommiſſion gemacht worden
ſeien das Zuſtandekommen des Geſetzes gefährdet erſcheine Herr
v Miquel erklärte mit Bezug darauf daß im Falle des Scheiterns für die
nächſte Seſſion ein anderer Entwurf vorgelegt werden würde

Die Norddeutſche Allgemeine e erklärte am
Donnerstag die bekannte Mittheilung Braunſchweiger Neueſt Nachrder Kaiſer habe gelegentlich geäußert wenn er der Kaiſer im Jahre 1866

mit zu berathen gehabt hätte würde nicht annektirt worden ſein
für unrichtig Die Braunſchw Neueſt Nachr neunen nun dieſem
Dementi der Nordd Allg Ztg gegenüber den Namen ihres adligenGewährsmannes Der Herr ſem gegenüber der Kaiſer die Aeußerung

gethan haben ſoll iſt der Major a D und königliche Kammerherr Götz
von Olenhuſen

Ein vierfacher Geſandtenwechſel iſt in dieſen Tagen er
folgt Der Kaiſerliche Gefandte in Tanger Wirkl Geh Rath Freiherr
Schenk zu Schweinsberg iſt in den einſtweiligen Ruheſtand getreten
und gleichzeitig mit dem Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub dekorirt worden An ſeine Stelle iſt der bisherige Kaiſerl
Geſandte in BuenosAires Freiherr von Mentzingen zum Geſandten
in Tanger ernannt Den Poſten in Buenos Aires erhält der bisherige
Kaiſerliche Geſandte in Santiago von Treskow deſſen Nachfolger der
Kaiſerliche Generalkonſul in Shanghai Legationsrath Dr Stuebel iſt
Der Kaiſerliche Geſandte Freiherr von Heyking wird nach Ablauf des
neunmonatlichen Urlaubs den er zur Wiederherſtellung von einem ſchweren
Halsleiden erhalten hat den durch Verſetzung des Freiherrn von Ketteler
z frei gewordenen Poſten des Kaiſerlichen Geſandten in Mexiko
übernehmen

Auf der Tagesordnung der diesjährigen Konferenz
der preußiſchen Biſchöfe in Fulda wird nach dem Schwäb Merk
u a auch die Abfallbewegung in Oeſterreich ſtehen Bericht
erſtatter iſt der Kardinal Fürſtbiſchof von Breslau Dr Kopp zu deſſen
Diözeſe auch Oeſterreichiſch Schleſien gehört Dr Kopp hatte dieſer Tage
in Wien eine Audienz beim Kaiſer Franz Joſef Die Vermuthung liegt
nahe daß bei dieſer Gelegenheit auch die Abfallbewegung und ihre Be

auf der Fuldaer Biſchofskonferenz Gegenſtand der Verhandlungen
geweſen iſt

Der deutſche Reichskommiſfar für die Weltausſtellung
von 1900 Geheimer Oberregierungsrath Dr Richter weilt ſeit einigenTagen wieder in Paris Dieſer Bauch iſt theils durch die Einrichtung

der Bureaux des deutſchen Kommiſſariats bedingt die jetzt der Würde
des deutſchen Reiches entſprechend im Entreſol und erſten Stock des
Hauſes Nr 88 der Avenue des ChampsElyſées vorgenommen wird theils
durch die Uebergabe des dem deutſchen Reiche vorbehaltenen Platzes
durch das Generalkommiſſariat der Weltausſteklung Sie erfolgie heute
Nachmittag und es ſoll nun unverzüglich mit dem Bau des deutſchen
Weltausſtellungsgebäudes begonnen werdenDie ſerigidemokrarithe Fraktion hat es abgelehnt an
einer von den Herren Berlepſch Brentano Schmoller Wagner Rotten
burg c beabſichtigten Konferenz in Berlin theilzunehmen die ſich mit
der Gründung einer internationalen Geſellſchaft für den Fortſchritt
der Arbeiterſchutzgeſetzgebung deren Gründung von Brüſſel an
geregt worden iſt beſchäftigen ſoll Die Fraktion ſcheint es übelgenommen
zu haben daß man ſie nicht in ihrer Geſammtheit ſondern nur einzelne
Mitglieder zur Theilnahme aufgefordert hat auch ſei ſo bemerkt der
Vorwärts von dem ganzen Unternehmen kaum etwas Erſprießliches zu

erwarten Die Frankf Ztg bemerkt dazu Dieſer Beſchluß der ſozial
demokratiſchen Fraktion liegt ſicher nicht im Intereſſe der Arbeiterſchaft

Lübeck 14 April Sämmtliche 400 Arbeiter der großen Leder
fabrik Falck Schuett ſind ausſtändig die Fabrik iſt geſchloſſen Die
Zimmerer legten ebenfalls die Arbeit nieder

Breslanu 14 April Die für den Oſten Preußens beſtimmte
Gendarmerieſchule kommt nach Wohlau Die betreffenden Ver
handlungen zwiſchen dem Fiskus und der Kommune ſind nahezu abgeſchloſſen Die Eröffnung der Schule erfolgt im Laufe dieſes Sommers

Frankreich
Paris 14 April Die heute vom Figaro publizirten Zeugen

ausſagen des Generals Boisdeffre des Majors Lauth und des
Archivars Gribelin enthalten wenig Neues General Boisdeffre
erklärte Dreyfus ſei vor der Bordereau Affaire niemals im Geringſten
verdächtigt worden Die Frage ob dem Kriegsgerichte ein Geheim
doſſier unterbreitet worden ſei verweigerte General Boisdeffre zu beant
worten mit der Begründung daß dieſer Punkt derzeit dem Kaſſationshofe

zur Entſcheidung vorliege Von den Geſtändniſſen Dreyfus
habe er am Tage der Degradation Kenntniß erhalten Boisdeffre erzählte
dann wie Lebrun Renault zum General Mercier gegangen ſei worüber
General Gonſe ſchriftlich an ihn Boisdeffre berichtet habe Wenn man
über die Geſtändniſſe Schweigen beobachtet habe ſo ſei dies geſchehen weil
man Verwicklungen mit einer fremden Macht vermeiden wollte
Jm Auguſt oder Anfangs September 1896 habe ihm Picquart von
Gründen geſprochen welche Anlaß geben konnten den Verrath Eſterhazy
zuzuſchreiben doch habe Picquart in ſeiner Unterſuchung keinen be
ſtimmten Beweis für den Verrath des Genannten beibringen können Be
züglich des gefälſchten Briefes des Kaiſers Wilhelm ſagte General
Boisdeffre daß er von dieſem nur durch die Zeitungen etwas erfahren
habe es ſei daher unmöglich daß er wie die reviſioniſtiſchen Blätter
behaupten in einem Salon davon geſprochen habe Von dem
mißlungenen Verſuche des du Paty de Clam Eſterhazy zu retten
habe er Boisdeffre erſt nach dem Zola Prozeß Kenntniß erhalten
Eſterhazy ſei ſeines Wiſſens vom Oberſten Sandherr niemals zum
Spionagedienſt verwendet worden Das Vorgehen Picquarts in der
Angelegenheit des petit bleu ſei gegen die Vorſchrift da Picquart
Monate lang Nachforſchungen bezüglich Eſterhazy s anſtellte ohne ſeine

Zur Feier der Ankunft ihrer Verwandten wird die
Gräfin Reden hier ſicherlich alles aufbieten was das Haus
vermag es wird gebraten und gebacken werden und da wir
zu der Zeit noch im Hauſe hier wohnen iſt es mir leicht mich
in der Küche nützlich zu machen und ſo das Gift in eine Speiſe
zu thun von der Valentine genießt Am beſten ich knete es
in einen Kuchen ſie liebt derlei Bäckereien An der gebotenen
Vorſicht ſoll es nicht fehlen Heut oder morgen ſetze ich mich
in den Beſitz des Giftes Jch ſagte Dir ſchon daß es in
einer Porzellanbüchſe verſchloſſen im oberen Fache einesSchrankes Keht Dieſer Schrank nun in welchem allerhand

alter Kram verwahrt wird auch Chemikalen Theeſorten was
weiß ich noch alles ſteht in der Küche den Schlüſſel dazu
hat aber Friederike in Verwahrung und giebt ihn wenn ſie
ſeiner nicht benöthigt an Valentine ab Es iſt faſt unmöglich
in den Beſitz dieſes Schlüſſels zu gelangen

Wie reimt ſich das zuſammen fragte ungeduldig die
junge Frau Heut oder morgen willſt Du das Gift Dir
verſchaffen und zweifelſt doch ſelbſt daran daß Du den
Schlüſſel erlangſt

Warte nur mein armes Täubchen Du biſt noch immer
ſo aufgeregt daß Dir kein guter Gedanke kommt Jch habe
mir das alles ſchon zurecht gelegt Noch beſitze ich einigeDietriche haſt Du ſchon veegeſſen zu welchem Zweck wir

dieſe haben mußten
Malwina ſchauerte zuſammen dann ſagte ſie leiſeWir öffneten damit den Schrank im Echlafzinner meines

Gatten wo derſelbe die heilkräftigen Mixturen aufbewahrte
in die wir den Arſenik miſchten O ja ich weiß und es iſt
mir ſeit einer Stunde als wenn die That noch weniger
als ſonſt bereuen könnte

Das iſt weil Du Dich unglücklich fühlſt und die Glücklichen
thaſſeſ

v wie ſehr wie glühend haſſe ich ſiel tief die ſchöne

Georg ſelgt
S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Vorgeſetzten davon verſtändigt zu haben Lauth greift in ſeinen Aus
ſagen den Oberſten Cordier an deſſen Behauptung er Lauth ſei einer
der Erſten geweſen die das Bordereau ſahen unwahr ſei Das Bordereau
ſei in die Hände Henry s gelangt Lanth äußert ſich dahin daß der
Rohrpoſtbrief eine Fälſchung Picquarts ſei In ähnlichem Sinne ſpricht
ſich Se Jon aus

Journal theilt mit es ſei eine Verſtändigung über mehrereGegenüberſtellungen erzielt worden ſo re Hinſichtlich des

Generals Roget des Oberſten Picquart des Kapitäns Cuignet
Pals6ologue s und Barthou s Eine ergänzende Unterſuchung
werde nicht vorgenommen werden Ein höherer Beamter des Kriegs
miniſteriums erklärte dem republikaniſchen Blatt Voltaire daß die Zeit
zwiſchen der Entdeckung des Bordereaus und der Verhaftung

en nicht genügt haben könne um die Schuld Dreyfus feſtzu
ellen

Hauptmann Freyſtätter ſchrieb thatſächlich an Lockroy um eine
Audienz zu erbitten Jn dieſem Brief weiſt Freyſtätter nach dem Temps
darauf hin daß er ſeit der Entlarvung Henrys in ſeinem Gewiſſen große

Beunruhigung finde über die Verurtheilung Dreyfus Er hege
Zweifel an der Ehrlichkeit der damaligen Zeugenausſage Henrys die
viel zur Ueberzeugung von der Schuld Dreyfus beigetragen
habe Freyſtätter gab ferner in ſeinem Brief Aufſchluß über diejenigen
Dokumente die im Berathungszimmer des Kriegsgerichts vorgelegt wurden
um die Verrätherei Dreyfus darzuthun Lockroy ließ Freyſtätter antworten
daß er ſeinen Brief dem Kriegsminiſter übermittelte dem es zuſtehe ihn
über dieſe Angelegenheit anzuhören

Großbritannien
London 14 April Ein Artikel der Times drückt die Be

friedigung über die Ernennung des Frhru Speck v Sternburg
zum Mitglied der Samoa Commiſſion aus und ſagt Deutſchland habe
hierdurch einen thatſächlichen Beweis von der Aufrichtigkeit ſeines Wunſches
für eine ſchnelle Erledigung der Samoa Frage gegeben Der
Artikel ſpricht weiter die Hoffnung aus daß ſich nun einer befriedigenden
Löſung keine Hinderniſſe mehr entgegenſtellen werden Der deutſche
Geſchäftsführer der Plantagen der Handels und Plantagengeſellſchaftder Südſee welchem in den Reuterſchen Berichten aus Apia die Aufhetzung

der Mataafaleute gegen die Engländer und Amerikaner zur Laſt gelegt wurde
iſt aus ſeiner anfänglichen Haft auf dem engliſchen Kriegsſchiff Tauranga
auf Reklamation des deutſchen Konſuls an Bord des deutſchen Kriegs
dampfers Falke überführt worden Die Newyorker Blätter
denen die Zuſtimmung Englands noch unbekannt war führen zum Theil
noch eine heftige Sprache Die gelbe Preſſe beſchuldigt Oeutſchland
den Generalkonſul Roſe ermuthigt zu haben weil es ihn nicht abberief
Die Tribune räth zur Ruhe und ſpricht ihr Bedauern darüber aus
daß die Deutſchen auf Samoa nicht mit den Engländern und Amerikanern
zuſammenwirken Der Herald bemüht ſich unparteiiſch zu ſein und
ſagt die Sachlage gewähre die Hoffnung auf Wiederherſtellung des
Friedens wenn Deutſchland hierzu mitwirke Die Samoa Kom
miſſion wird am 25 April an Bord des amerikaniſchen Transport
ſchiffes Badger von San Francisco abreiſen

Aus der Amgebung
g Dieskan 13 April Jubiläum Auf eine 25jährige Thätig

keit als Amtsvorſteher kann Herr Baron v Bülow hierſelbſt zurückblicken
Aus Anlaß dieſes Jubiläums hatten ſich geſtern die Ortsrichter des Bezirks
hier verſammelt und überreichten dem Jubilar eine prachtvolle Adreſſe
Sichtlich ergriffen und voll tiefer Rührung dankte der Jubilar für die
ihm gewordene ganz unverhofft gekommene Aufmerkſamkeit Gleichzeitig
mit Herrn Baron v Bülow werden noch vier andere Amtsvorſteher aus
dem Saalkreiſe das 25 jährige Amtsjubilänm feiern

g Burgliebenaun 13 April Unfall Der jugendliche land
wirthſchaftliche Arbeiter Schaaf von hier wurde geſtern beim Einrammen
von Pfählen von einem Mitarbeiter mit einem Schlegel auf die linke
Hand getroffen Der Hieb war ein ſo heftiger daß Sch eine ſchmerzhafte
Verletzung der Hand davontrug und ſich in ärztliche Behandlung begeben
mußte

Löbejün 13 April Verſchiedenes Die neue Bahn Nauen
dorf LöbejünGröbzig 2c iſt nun fertig zum Beginne Jn den letzten
Tagen hat ein Vertreter der Bahngeſellſchaft noch einmal über Länder
erwerb mit den einzelnen Ackerbeſitzern verhandelt Theilweiſe ſollen recht
erhebliche Forderungen geſtellt ſein auf der anderen Seite geben aber Be
ſitzer ihre Jecker gegen eine ſehr mäßige Entſchädigung an die Bahn
geſellſchaft Die eigentlichen Arbeiten werden in den nächſten Tagen andrei verſchiedenen Punkten zu gleicher Zeit eröffnet trotzdem iſt an ein

Fertigſtellen der Bahn bis zum Herbſt d J nicht zu denken Eine
eigenthümliche Belohnung fand ein hieſiger treuer Arbeiter welcher 50 Jahre
in einem einzigen Betriebe allerdings unter verſchiedenen Herren gearbeitet
hatte dadurch daß er kurz vor Oſtern brieflich durch ſeinen Chef ohne
vorherige Kündigung und ohne jegliches Entgeld c ſeinen Abſchied
erhielt Die Jnfluenza welche hier und in den nächſten Ortſchaften
ziemlich heftig auftrat iſt im Abnehmen begriffen Die Neubauten zur
zweiten Schule im benachbarten Domnitz ſchreiten rüſtig vorwärts Die
zweite Schule ſoll an die alte angebant werden und zum Herbſt fertig
geſtellt ſein Bis jetzt ſind die Wirthſchaftsgebäude faſt vollendet

r Ziegelrode 14 April Unfall Gelegentlich einer harmloſen
Neckerei mit einem Bekannten kam der Dienſtknecht Hermann Kuntze
welcher neben ſeinem Geſchirr ging mit dem rechten Fuß derart unter ein
Rad des beladenen Wagens daß ihm der Fußwurzelknochen zertrümmert
bezw drei Zehen völlig abgequetſcht wurden Der Verletzte befindet ſich
in kliniſcher Behandlung zu Halle

Dohndorf 14 April Todtgefahren Geſtern Vormittag
wurde auf der hieſigen Vorfſtraße ein etwa vier Jahre altes Kind des
Arbeiters Hermann Gehre von einem Geſpann des Gutsbeſitzers Schilling
hier überfahren Das Kind verſtarb bald darauf an den erlittenen
Verletzungen

Eisleben 14 April Elektriſche Bahn im Mansfelder
Bergbau Revier Bekanntlich wird zur Zeit eine elektriſche Bahn
gebaut welche von Hettſtedt über Mansfeld Kloſtermansfeld Helbra und
die ſogenannten Grunddörfer nach Eisleben und von da weiter bis
Helfta führen in Kloſtermansfeld direkt an die Staatsbahn anſchließen
und in Eisleben dicht an dieſelbe herangeführt werden ſoll Die für den
Bahnbetrieb benöthigte Elektrizität ſoll in einer nächſt dem Staatsbahnhof
Mansfeld zu errichtenden eigenen Kraftſtation erzeugt werden deren
Baulichkeiten ſchon größtentheils unter Dach ſind Außer dem eigenen
Kraftbetrieb ſoll die Centrale auch elektriſche Energie für Beleuchtung und
zum Betrieb von Motoren liefern und iſt es ein erfreuliches Zeichen daß
ſchon vielfach Anmeldungen von größeren Jnſtituten ſowie von Privaten
auf Abnahme von Elektrizität vorliegen Wenn irgend ein Unternehmen
berufen iſt einem längſt gefühlten Bedürfniß abzuhelfen ſo iſt es die
genannte Kleinbahn Wie ein Blick auf die Landkarte lehrt tragen die
vorhandenen Staatsbahnlinien dem Verkehrsbedürfniß jener Gegend nur

r Theil Rechnung denn gerade recht anſehnliche Orte von mehreren
auſend Einwohnern wie Leimbach die Kreisſtadt Mansfeld die ſo

genannten Grunddörfer ſind in Folge der Terraingeſtaltung ſo unglück
lich gelegen daß die nächſten Staatsbahnſtationen nur in 5 m Ent
fernung zu erreichen ſind Angeſichts der ſehr großen fluktuirenden
Arbeiterbevölkerung welche mehr als die Hälfte der Geſammtbevölkerung
ausmachen dürfte wird ſich ein ſolches rsmittel eines intenſiven
Verkehrs erfreuen ſo daß dem Unternehmen auch in finanzieller Beziehung
ein gutes Gedeihen vorausgeſagt werden kann Wenn der Bau wie
bisher fortſchreitet dann wird die Bahn im Herbſt d J dem Verkehr
übergeben werden können Wie wir hören iſt die Leipziger Bank mit
einem von ihr gebildeten Bankenkonſortium dieſem ausſichtsreichen Unter
nehmen näher getreten und dürfte vorausſichtlich ſchon in Bälde die
Aktien zur öffentlichen Subſkription bringenr Eistelen 14 April Prügelei Bei dem Bemühen einen
Verwandten aus einer Prügelei zwiſchen mehreren Bergarbeitern zu ent
fernen erhielt der Geſchirrführer Joſef Straczyk geſtern Abend von un
bekannter Hand mittels eines ſtumpfen Jnſtruments Schraubenſchlüſſels
oder dergl mehrere ſo wuchtige Hiebe gegen den Kopf daß er ſofort
niedertaumelte und wegen erheblicher Schädelverletzung tags darauf kliniſche
Hilfe in Halle aufſuchen mußte

Weißſzenfels 14 April Wilder Radfahrer Geſtern Abend
zwiſchen 7 und 8 Uhr fuhr ein Radfahrer auf der Merſeburgerſtraße in
der Nähe der Reichskrone in ſehr ſchnellem Tempo ohne vorher ein

r zu geben zwiſchen mehrere ſpielende Kinder und fuhr dabei
ein dchen im Alter von vier Jahren um Auch der Radfahrer kam
dabei zu r Das Kind aber kam ſo unglücklich unter das Rad zu
legen daß es ganz bedeutende Verletzungen davon trug und ſein Körperen Bin bedect war Der Rodſahree Unnean ch alt un das

16 April Nr 89ſondern ſetzte ſich auf ſein Rad und fuhr in demſelben ſchnellen Tempo
weiter

Naumburg 14 April Kaſernenbauten Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung wurde genehmigt daß von der Stadt zwei Ka
ſernen gebaut werden eine auf einem 4 ha großen Gelände bei der Wind
mühle an der Halliſchen Straße eine zwiſchen Krankenhaus und Weißen
felſer Straße Front nach letzterer endlich ein Proviantamt zwiſchen
Kaſerne und Krankenhaus Die Ställe und Reitbahnen c en bis
1 Oktober 1899 die übrigen Gebäude bis 1 Oktober 1900 fertig geſtellt
werden Der Fiskus verzinſt die Baukoſten mit 5 Proz und gewährt
außerdem für die Windmühlenkaſerne jährlich 3200 Mk für die beiden
andern Gebäude ſo viel Miethe daß der Grunderwerbspreis den qm zu
2,5 Mk gerechnet ſich mit 4 Proz verzinſt außerdem ſorgt der Fiskus
für die innere Ausſtattung der Gebäude und deren bauliche Unterhaltung
und Bewirthſchaftung leiſtet auch Bezahlung für das Waſſer Die Stadt
hat die Gebäude gegen Feuer zu verſichern und leiſtet 3 jährige Garantie
für die bauliche Güte der Gebäude Die Stadt verpflichtet ſich endlich
einen Exerzierplatz von rund 80 ha zu erwerben für den der Fiskus
jährlich 10000 Mk Pacht zahlen will

r peuſtedt 14 April Umgefahren Die Arbeiterfrau
Emma Mütller welche ſich mit einer Freundin auf der Landſtraße leb
haft unterhielt und dabei das Glockenſignal eines fremden Radlers über

örte wurde umgefahren Sie erlitt einen komplieirten Bruch des rechten
berarmes welcher ihre Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig machte

Ballenſtedt 14 April Verurtheilung Jn dem Straf
prozeſſe gegen die Mitglieder des Vorſtandes und des Aufſichtsrathes der
hieſigen Spar und Darlehenskaſſe wegen unregelmäßiger und leichtſinniger

t wurde um 128/ Uhr Nachts nach zweitägiger Verhand
lung folgendes Urkheil von der Strafkammer in Bernburg gefällt Kauf
mann Karl Große 2 Jahre 6 Monate Gefängniß Anrechnung eines
Jahres der Unterſuchungshaft und eine Geldſtrafe von 60 Mk oder
15 Tage Gefängniß Kaufmann Emil Wittekopf 6 Monate Gefängniß
und eine Geldſtrafe von 30 Mk oder 5 Tage Gefängniß Bücherreviſor
Louis Hirſch Quedlinburg 3 Monate Gefängniß Außerdem tragen die
Genannten die Koſten des Verfahrens Die übrigen 17 Angeklagten ein
Angeklagter Nentner Max Meyer Godesberg a Rh war nicht erſchienen
wurden freigeſprochen weil bei den meiſten der Gerichtshof angenommen
hat daß fie aus Unkenntniß gehandelt haben bei anderen war die Straf
that verjährt Für dieſe zwei Angeklagte übernimmt der Staat auch die
Koſten der Vertheidigung

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original ZokalBerichte in unr mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 15 April
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 18 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Genehmigung der Anſtelungsbedingungen für den neuen Stadt

bauinſpektor Hochbau
Genehmigung zur Gründung einer 3 feſten Aſſiſtentenſtelle im
Jngenieurbureau
Antrag auf Ankauf des Grundſtücks alter Markt Nr 4
Antrag auf Zwangsenteignung des von dem Grundſtücke Schmeerw
ſtraße 22 fluchtlinienmäßig zur Straße abgetretenen Landes
Wiederholtes Geſuch der Firma Eckſtein Eſenwein in Backnang
betr Aufſtellung eines Panoramas
Genehmigung des Spezialentwurfes und Koſtenanſchlages für den
Erweiterungsbau der Volksſchule in der Liebenauerſtraße
Mittheilung des Magiſtrats betreffend die Ermöglichung eines
zweiten Zuganges nach dem Bahnhofe für den Perſonenverkehr in
der Richtung der Bahnhofſtraße
Verkauf ſtädtiſchen Landes an die Halle Hettſtebter Eiſenbahn
Geſellſchaft

9 Endgültige Bewilligung der Koſten für verſchiedene bauliche Arbeiten
auf dem Südfriedhofe

a S e
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Die Straßenbahnkommiſſion beſchloß ein Anſinnen der Alb
gemeinen ragenden auf Aenderung einer Beſtimmung des
von den ſtädtiſcheit Kollegien wegen Erbauung einer elektriſchen Klein
bahn von Halle nach Merſeburg feſtgeſetzten Vertrages zurückzuweiſen Es
handelt ſich um die Beſtimmung wonach die Bahnſtrecke vom Bergmanns
troſt bis zur Stadtgrenze nach Ablauf des wegen der Halleſchen Stadt
bahn mit der A G abgeſchloſſenen Vertrages alſo im Jahre 1929
der Stadt zufallen ſoll welche die A G als unannehmbar bezeichnet
Der Vertrag bezüglich der elektriſchen Kleinbahn Reideburg Halle konnte
noch nicht feſtgeſetzt werden Zum Schluß genehmigte die Kommiſſion
einſtimmig die Vorſchläge des Herrn Bürgermeiſters von Holly betr
Aenderung in der Zuſammenſtellung der Stadtbahnlinien Danach ſoll
künftig eine große von Süden nach Norden führende Linie errichtet werden
und zwar vom Böllbergerwege durch die Thorſtraße Steinweg Markt
gr Steinſtraße Wuchererſtraße bis Trotha Ferner ſoll eine Linie von der
Merſeburgerſtraße durch die Magdeburgerſtraße Steinſtraße Markt Drey
hauptſtraße bis zur Klausbrücke eine andere vom Staatsbahnhofe bis
zum Hettſtedter Bahnhofe und endlich eine ſolche vom Bahn hofe durch die
Landwehrſtraße und Lindenſtraße bis zum Ranniſchen Platze geführt
werden An den Kreuzungsſtellen würden dann ſelbſtverſtändlich An
ſchlußwagen zum Umſteigen bereit ſtehen Die Kommiſſion hielt dieſe
Ordnung der Linien für eine ſo wefentliche Verbeſſerung des Stadtbahn
netzes daß ſie beſchloß den Magiſtrat zu erſuchen mit der Stadtbahn
wegen der Durchführung in Verbindung zu treten

Stadttheater Sonntag Nachmittag 3 Uhr wird als Fremden
vorſtellung bei kleinen Preiſen Parquet 50 Mk u ſ zum 23
und gleichzeitig letzten Male Die Geisha wiederholt Abends

71 Uhr geht die Oper Lohengrin zum letzten Male in dieſer Saiſon
in Scene Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 143 blau Für
Montag iſt die dritte Aufführung der Ludw Fulda ſchen Novität Der
Sohn des Kalifen angeſetzt Das weitere Repertoir der Woche iſt
Dienstag Der Freiſchütz hierauf Jm Reich der Künſte Mittwoch
Benefiz für Herrn Biſchoff König Lear Donnerstag unbeſtimmt
Freitag Das Heimchen am Herd Für die letzte Opernvorſtellung
am 23 d Mts hat die Direktion den königlichen Kammerſänger Herrn
Paul Bulß als Gaſt gewonnen

Thalia Theater Jm ThaliaTheater findet am Sonntag die
Erſt Aufführung der Novität Nervöſe Frauen Luſtſpiel in 6 Akten von
Blum und Toch ſtatt Jm Thalia Theater haben Beamten und Studenten
Karten auch Sonntags Giltigkeit Die W des unverwüſt
lichen Schwankes Der Schlafwagen Controleur iſt für Montag den
17 d Mts angeſetzt Die Jntendanz des Hof Theaters in Altenburg hat
Herrn Direktor Mauthner eingeladen die Rolle des Georges Godefroid
im Schlafwagen Controleur am Hof Theater in Altenburg creiren
und hat Herr Direktor Mauthner bereitwilligſt zugeſagt dieſer Einladung
Folge zu leiſtenIm Walhallatheater verabſchieden ſich heute worauf wir noch

mals aufmerkſam machen faſt ſämmtliche Künſtler des bisherigen
amüſanten Spielplanes Am morgigen Sonntag fällt die Nach
mittags Vorſtellung aus da die am Abend auftretenden neuver
pflichteten Künſtler zum Theil erſt im Laufe des morgigen Nachmittags
eintreffen können Die nächſte Nachmittags Vorſtellung findet alſo am
Sonntag den 23 ds Mts ſtatt

Apollo Theater Morgen Sonntag beginnt ein neuer Spiel
abſchnitt aus deſſen Programm zunächſt hervorzuheben iſt der Dompteur
Herkenroth mit ſeinen Thieren Elephanten Pferd Dogge und Affen
deren Dreſſur an das Unglaubliche grenzen ſoll Dann ſind engagirt der
Verwandlungs Schauſpieler Fred Edlavi die Akrobatentruppe Laares
der Verwandlungs Ventriloquiſt Laurence Leonardi der Jmitator Mr
Charles die Geſangs und Charakter Duettiſtinnen Marietta und Jrma

Elvert die Geſangsſoubrette Tilly Verdier und endlich der Jnſtrumental
Humoriſt Hugo SchulzDas Platgeoncert der Regimentskapelle findet morgen Sonntag

auf dem Platz hinter dem Gymnaſium ſtatt Das Programm lautet
Kaiſerſtandarte Marſch von C Friedemann Ouverture z Operette
Leichte Cavallerie von Suppé Gebet a d Oper Der ſchütz be

arbeitet von Lur Zug der Landsknechte nach Motiven eines Marſches
a d 30 jährigen Kriege von Franke Fantaſie a d Op
von Wagner Frauenherz Polka Mazurka von StraußDeutſche Reichsfech 8tſchule erband für Halle a S und Um
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Nr 89 Sonntag
25 d Mts in den Kaiſerſälen zum Beſten der eines Reichs
waiſenhauſes in Halle a S ein großes Concert veranſtaltet wird bei
welchem Herr Muſikdirektor Wiegert Frau Opernſängerin Silvany
und die Klaviervirtuoſin Fräulein Celeſte Groenevelt aus NewYork
mitwirken Zu Fechtmeiſtern wurden befördert Frau Schütt und Herr
Ingenieur Dietrich Die nächſte Vorſtandsſitzung findet Donnerstag
do goni Abends 81 Uhr in Schuchardt s Reſtaurant Schülers
of ſtatt

Militäriſches Die Geſchäftszimmer der am 1 April nach Halle
verlegten Stäbe 2c befinden ſich in folgenden Gebäuden 8 Diviſion
Schillerſtraße 23 part 45 Jnfanterie Brigade Jägerplatz 33 8 Kavallerie
Brigade Götheſtraße 15 IJ Jntendantur der 8 Diviſion Dorotheen
ſtraße 15

Auszeichnung Dem Oberlehrer a Profeſſor Dr Brieger
hierſelbſt iſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen

2 Berufung Herr Gerichtsaſſeſſor Jahn welcher ſeit einiger Zeit
bei unſerer ſtädtiſchen Verwaltung alswar iſt zum Beigeordneten der Stadt Iſerlohn gewählt worden

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigenSitzung kam ein Schreiben zur Verleſung in welchem gene wird die

Waſſergewinnungs Anlage der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben befinde
ſich einer Wieſe bei Paſſendorf von der Ziegeterde abgefahren werde
Die Löcher würden mit Aſche Müll und ſonſtigem Unrath zugefüllt wie
dadurch aber das Waſſer verſchlechtert werde wiſſe der Chemiker genan Die
Verſammlung beauftragte den Vorſtand fich zu überzeugen ob vorſtehende
Angaben auf Wahrheit beruhen Jn letzterem Falle ſollen die zuſtändigen
Behörden auf die Unzuträglichkeiten aufmerkſam gemacht werden Weiter
Tag auf pe rn Sammlung des Herrn Hellwig aufmerkſam
gemacht und von verſchiedenen Rednern der Wunſch ausgefprochendie ebenſo intereſſante z lehrreiche Sammlung der Stadt Halle erhalten

bleibt Allerdings müßten dann bald Schritte unternommen werden weil
Herr Hellwig Anerbietungen von auswärtigen Muſeen erhalten hat und
in kurzer Zeit wieder nach dem Bismarck Archipel reiſen muß Es
wurde behauptet daß die Steuer Einſchätzungskommiſſionen in geradezu
befremdlicher Weiſe die Selbſteinſchätzungen zahlreicher Bürger nicht ge

achtet und Letztere ſechs bis acht Stufen höher zur Steuer ver
anlagt hätten als nach den ei i bekräftigten Angaben
zuläſſig war Andere Redner meinten indeß ba die Ein
ſchätzungskommiffionen ohne hinreichenden Grund die Einſchätzungennicht beanſtandeten Die Angaben über die Abholungszeiten an ßen

Briefkäſten der Reichspoſt ſeien ſo wurde geſagt vielfach wiederholt
korrigirt daß die zutreffenden Ziffern kaum noch erkennbar wären
Baldige Abhilfe in dieſer Beziehung ſei erwünſcht Getadelt wurde auch
daß die angegebenen Abholungszeiten nicht immer pünktlich eingehalten
würden beſonders in der gr Ulrichſtraße ſeien Briefkäſten frilher entleert
als zu den angegebenen Zeiten Hierauf wurde darüber geklagt daß
ſeit Verlegung des Telegraphenamts in das neue Poſtgebäude die Be
förderung der Telegramme verzögert würde Es ſei nothwendig daß
das Telegraphenamt wieder in dem alten Gebäude eingerichtet wird
Ferner wurde der Wunſch auf baldige Entfernung der alten Maner des Roſch ſchen

rundſtückes auf dem Steinwege laut und es als nothwendig bezeichnet
daß die Mittelſchule auf der Halle erhalten bleibe und nicht in das neue
Gebäude in ber Kloſterſtraße verlegt werde Andernfalls müſſe eine neue
Mittelſchule im Süden erbaut werden Auch ſei es zweckmäßig nicht zu
große Schulgebäude zu errichten ſondern kleinere Gebäude auf die ver
ſchiedenen Stadtviertel gleichmäßig zu vertheilen Allgemeine Klagen
über Vernachläſſignng des Südens fanden energiſchen Widerſpruch
Endlich kam die Denkmalsfrage zur Beſprechung Der neue Entwurf
wurde von den verſchiedenen Rednern abweichend beurtheilt Alle waren
aber einig darin daß gefordert werden müſſe daß der alte Kaiſer ſowie
Bismarck und Moltke in militäriſcher Gewandung und mit Kopfbedeckung
dargeſtellt werden Es wurde beſchloſſen in einer Jmmediateingabe den
Kaiſer zu bitten einer Darſtellung des Kaiſers Wilhelm I in Hermelin
mantel und mit einem Lorbeerkranz auf dem Haupte die Genehmigung
zu verſagen Lebhaft zu bedauern ſei daß die Kriegervereine nicht ent
ſchiedene Stellung gegen den Breuer ſchen Entwurf genommen haben Ein
Antrag die Kriegervereine aufzufordern dem Bittgeſuche an den Kaiſer
beizutreten wurde abgelehnt

Der Halleſche Kunſtverein hält in dieſem Jahre ſeine zweijährige
größere Kunſtausſtellung ab dieſelbe wird gegen Ende Mai im Saale
der Volksſchule eröffnet werden und wie bisher über 500 Gemälde auf
weiſen worauf wir ſchon jetzt Kunſtfreunde aufmerkſam machen

Ruderklub Sturmvogel Als Vorſtand für 1899/1900 wurden
gewählt die Herren A Jäger erſter Vorſitzender R Nietſchmann
zweiter Vorſitzender und Schriftführer A Kuhn Kaſſirer und Jnſtruktor
W Tag Bootswart K Heiſterberg Materialienverwalter An der
vom Sächſiſch Thüringiſchen Ruderverband in Halle a S zu veranſtaltenden
Regatta wird ſich der Klub betheiligen

Die Verwaltungséſtelle Halle der Kranken und Begräb
nißkaſſe des Verbandes deutſcher Handlungsgehülfen E H
hielt am letzten Vereinsabende ihre Jahreshauptver ſammlung ab Nach
dem vom Verwalter erſtatteten Jahresberichte hat ſich die Mitgliederzahl
von 225 auf 238 erhöht Den Geſammteinnahmen von 7256,27 Mk
darunter 20 Mk Eintrittsgelder und 5872,55 Mk Monatsbeiträge ſtanden
an Ausgaben 7075,64 Mk gegenüber darunter an Krankengeld 2276,77 Mk
Arzthonorar 2458,15 Mk Zahnarzthonorar 227,25 Mk Arzneien 626,07 Mk
Heilmittel 100,59 Mk Begräbnißgeld 100 Mk Die vorgenommene Vor
ſtandswahl hatte folgendes Ergebniß Es wurden gewählt zum Ver
walter Paul Klrimmeling ſtellvertretenden Verwalter Paul Voigt
Kaſſirer Max Müller Jnhaber der Geſchäftsſtelle des Verbandes
Ranniſcheſtraße 23 Schriftführer J Benkenſtein Kaſſenreviſoren
W Fänger und F Kornacher und Kontrolleure Benkenſtein Funke
Kraneis Küſſel Zörner Die Kaſſe in ihrer Geſammtheit hat ſich ſtetig
weiterentwickelt im Jahre 1898 iſt die Zahl ihrer Mitglieder von 17376
auf rund 18500 geſtiegen Die Einnahmen betrugen 486873 Mk die
Ausgaben für Krankenunterſtützung 350000 Mk der Reſervefonds erhöhte
ſich von rund 315000 auf 374000 Mk Seit ihrem Beſtehen hat die
Kaſſe mehr als 21 Million Mark an Krankenunterſtützungen und Be

üifsarbeiter des Magiſtrats thätig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saulkrels
7 Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Vom

Sonntag an ſind ausgeſtellt 18 farbige Original Lithographien und
Algraphien von Hans v Volkmann in Karlsruhe daneben aus den
v des Muſenms 50 Lithographien verſchiedener Kunſtperioden es
Yven noch ausgeſtellt die Rekonſtruktionen Pompejis von C Weichardt
in Leipzig ſowie 6 Aquarellen von demſelben 1 Oelgemälde Landſchaft
von Sophie Herwig in Karlsruhe 3 Oelgemälde Venezianiſche Archi
tekturen von Adolf Böhm in Venedig

Silberne Hochzeit Das Stadtfſchulrath Dr Krähe fche Ehepaar
feierte geſtern ſilberne Hochzeit Dem Jnbelpaare gingen von allen Seiten
Glück und Segenswünſche zu Das Magiſtratskollegium ließ durch eine
Deputation herzliche Glückwünſche ausdrücken und eine Bismarckſtatuette

mit eligidſe Verſen
Religiöſe Verſammlung Sonntag den 16 April um 8 Uhr

Abends wird in der Evang Verſammlung im Saale des Reichshofes
Eingang vom Kaulenberg Herr
Lebensintereſſen einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der

Eintritt iſt frei
Verſammlung far Gaſtwirthsgehilfen Dienſtag den 18 April

um 4 Uhr Nachmittags findet im Stadtmiſſtonshanſe Weidenplan 5 die
diesmalige religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen ſtatt in welcher

die Herren Paſtoren Riedel urd Simſa Anſprachen halten werden
Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen Der Eintritt
ift

be Diebſtahl Der Arbeiterin Kremkau aus Schotterei bei Lauchſtedt
wurde in der Bahnhofs Vorhalle eine Stoffhoſe im Werthe von 8 Mk
die in ein Zeitungsblatt eingewickelt war geſtohlen Sie hatte das Packet
auf die Rampe der Gepäck Abfertigungsſtelle gelegt und ſich nur eine kurze

35 entfernt um eine Fahrkarte zu löfen ats ſie zurückkehrte war die
oſe verſchwunden

Sturz Als der Geſchäftsdiener Hermann Mundt von hier mit
ſchwerem Gepäck auf der Schulter geſtern Abend in der Leipzigerſtraße
über den Fahrweg ging und einem ſehr ſchnell fahrenden Hotelwagen aus

weichen wollte ſtolperte er und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen Bruch
e Knieſcheibe erlitt welche ſeine Aufnahme in die Klinik nöthig

machte
Verſtorben Geſtern wurde der auf der Wauderſchaft befindliche

Tapezierer Eugen Kummer in W Klinik aufgenommen wo der
körperlich ſehr heruntergekommene Mann der anſcheinend ein ſtark be
wegtes Leben hinter ſich hat ſchon wenige Stunden nach der Einlieferung
verſtarb Wahrſcheinlich iſt Entkräftung als Todesurſache anzuſehen

Von ver Strafße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſtürzte
vor dem Grundſtück Königſtraße 92 ein Pferd der Firma Lüttich aus
Nietleben beim Ausweichen mit einem anderen Geſchirr auf den Schienen
der Stadtbahn hin wodurch eine Betriebsſtörung von 5 Minuten entſtand

Schwiudler Es treibt ſich hier wieder ein Schwindker umher
welcher Kellner und Wirthe betrügt indem er zuerſt ein größeres Geld
ſtück in Zahkung giebt fobatd aber das Wechfetgetd aufgezähtt ift einzelnes
Geld vorbringt und durch einen Zwiſchenauftrag den Kellner derart zu
verwirren weiß daß es ihm den Betrüger möglich wird das größere
Geldſtück und auch das Wechſelgeld einzuſtreichen Auf dieſen alten
Schwindlerkniff ſind in neuerer Zeit wieder mehrere Kellner hineingefallen

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 15 April Hirſch s Bur Nachdem die Vorverhand

lungen abgeſchloſſen ſind ſoll nach einer Meldung der Kreuzztg das
Disziplinarverfahren gegen den ſozialiſtiſchen Privatdozenten
Dr Arons unter einſtweiliger Suspenſion der Erlaubniß zum
Halten von Vorleſungen an der Univerſität eröffnet ſein oder doch
unmittelbar bevorſtehen

Greifswald 15 April Wolff s Bur Jn Grimmersdor
bei Grimmen brannte der Viehſtall eines Hofbeſitzers nieder Bei
dem Brande kamen vier Menſchen ums Leben auch iſt viel Vieh
verbraunt Man vermuthet Brandſtiftung

Köln 15 April Meldung des B Auf der Strecke
Köln Bonn entgleiſten in der Nähe der Station Harmülheim mehrere
Wagen der Köln Bonner Kreisbahn nachdem kurze Zeit vorher an der
ſelben Stelle die Maſchine zur Seite geſtürzt und einige Wagen zertrüm
mert worden waren Mehrere Perſonen wurden leicht ein bejahrter
Herr ſchwer verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend

Bamberg 15 April Wolff s Bur Geſtern Abend 6 Uhr ent
gleiſte der Schnellzug von Bamberg nach Schweinfurt an einer
Station zwiſchen beiden Orten Die Maſchine und der Dienſtwagen
wurden zur Seite geſchlendert der Lokomotivführer und Heizer ſind
fchwer einige andere Perſonen leicht verletzt Der Materialſchaden
iſt bedeutend

Paris 15 April Meldung des Kl Freyſtätters Auf
treten giebt dem Dreyfus Schwindel den letzten Stoß mehrere Deputirte
richteten ein Schreiben an den Juſtizminiſter Lebret worin ſie ihn auf

fordern die Annullirung des Dreyfus Urtheils beim Kaſſations
hof ex offo zu beantragen Da nach dem Gutachten Rechtsgelehrter
der Kaſſationshof ohne beſonderen Antrag der Regierung den Prozeß
Dreyfus nicht annulliren kann wird eine Gruppe von Deputirten
aller Parteien Dupuy hierzu auffordern

Zur Samoafrage
Wien 15 April Hirſch s Bur Die geſtrigen Erklärungen des

Staatsſekretärs v Bülow werden ſeitens der hieſigen Preſſe ſehr günſtig

aufgenommen Das Fremdenbl ſchreibt Die ganze Angelegenheit war
gräbnißgeldern ausgezahlt

Bürgerliche
inrichtungen

bisher ein Spielball kleiner unberechenbarer Gewalten Dieſe iſt wie Niederſchläge wahrſcheinlich
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16 April Seite 5aus den Ausführungen Herrn v Bülow s erſichtlich iſt nunmehr in die
Hände einer die Verträge reſpektirenden Diplomatie gebracht und wird
nun auf Grund der Verträge ruhig der Löſung zugeführt werden

Rom 15 April Meldung der Frkf Zig Auch vie hieſige
Preſſe nimmt ſoweit ſie ſich mit der Samoafrage beſchäftigt die pan
germaniſche Entrüſtung gewiſſer Blätter Deutſchlands nicht ernſt und lobt
Bülow s ſtark angegriffene Politik da ein Einverſtändniß mit England
für Deutſchland vortheilhaft ſei Schließlich wird die Hoffuung auf eine
gütliche Beilegung des Zwiſtes ausgeſprochen

Paris 15 April Meldung der Frkf Zig Die Samoa
wirren erregen hier noch wenig Aufmerkſamkeit die öffentliche Meinung

ganz von der Unterſuchung des Höchſten Gerichts in Auſpruch genommen
vernachläfſigt alles andere Die Blätter begnügen ſich mit der Wiedergabe
des Nachrichtenſtoffes ohne eine eigene Meinung auszudrücken die einzige

Libre Parole iſt ſo freundlich in einem Aufſatz unter der Ueberſchrift
Das deutſche Fafchoda in maßloſen Redewendungen eine ſchwere

Demüthigung Deutſchlands vorherzuſagen

London 15 April Meldung des B Bülow s Er

macht in hieſigen politiſchen Kreiſen einen tiefen Eindruck Namentlich
die Stelle welche ſich auf einen eventuellen Krieg bezüglich Samoas
bezieht und die Aufrechterhaltung der Vertragsrechte für eine deutſche

National Ehrenſache erklärt wirkt hier wie eine Bombe und
bildet in den politiſchen Klubs und Galerien des Unterhauſes den aus
ſchließlichen Geſprächsſtoff Die meiſten hervorragenden Politiker drücken
die Anſicht aus daß die feſte Haltung der deutſchen Regierung zu
größerem Nachgeben ſeitens Englands und Amerikas führen
werde da England zweifellos keinen Bruch mit Deutſchland Samoas
wegen riskiren dürfe Die allgemeine Meinung iſt daß durch Abſendung

der Kommiſſion Zeit gewonnen und nach Verlauf der erſten Erregung
eine allſeitig befriedigende Löſung leichter zu erreichen iſt

e eeooowwewnncStandesganmt Halle
Eheſchlieſßzungen

14 April Der Stuckatenr Auguſt Bongoll und Anna Berger Gr Ulrich
ſtraße 3 und Hermannſtraße 26 Der Schloſſer Guſtav Müller und Marie
Terre Leipzig Volkmarsdorf und Ritterſtraße 2 Der Fruchthändler Wil
helm Semmler und Lätitia Hennig Nicolaiſtraße 8 und Schwetſchkeſtraße 3

Der Maurer Alb Nagel und Marie Richter Meckelſtraße 7 und Leipziger
ſtraße 103 Der Kaufmann Ernſt Gewecke und Anna Kyritz Hannover
und Mansfelderſtraße 47

17

Geboren,
14 April Dem Kaufmann Paul Koch ein S Ferdinand Erich Hugo

Gr Steinſtraße 53 Dem Handarbeiter Friedrich Sondershauſen eine T
Gertrud Hedwig Elsbeth Langeſtraße 22 Dem Buffetier Wilhelm Arnecke
ein S Otto Alfred Wilhelm Gr Wallſtraße 28 Dem Poſtillon Richard
Reinhardt eine T Helene Elſa Thomaſiusſtraße 5 Dem Brauereiarbeiter
Franz Haberland eine T Anna Frieda Taubenſtraße 9 Dem Fleiſcher
meiſter Richard Hoffmann eine T Frieda Helene Merſeburgerſtraße 20
Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Stolle ein S Friedrich Nichard Bruno Kleine
Märkerſtraße 3 Dem Magiſtrats Sekretär Otto Biehle eine T Hildegard
Pfälzerſtraße 20 Dem Barbier Paul Werner ein S Paul Hermann
Dryanderſtraße 19 Dem Handarbeiter Hermann Sachſe ein S Max
Schloſſerſtraße 3

Geſtorben
14 April Der Kaufmann Richard Winkler 33 Martinſtraße 11

Wittwe Henriette Völkner geb May 54 Klinik Der Uhrenfabrikant
Hermann Kiehl 57 J Neue Promenade 14 Der Arbeiter Friedrich Neu
märker 50 Klinik Des Glaſermeiſter Karl Wolf T Magdalene 8
Meckelſtraße 21 Der Dienſſtknecht Otto Reichardt Klinik Des Arbeiter
Otto Dilling T todtgeb Martinſtraße 2 Der Arbeiter Hermann Thiem
38 Diakoniſſenhaus Der Maurer Nobert Edler 40 Klinik
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